
  

Infodienst Gentechnik

Kritische Nachrichten zur Gentechnik in der Landwirtschaft

 
RoundUp von Bayer/Monsanto (Foto: Mike Mozart, http://bit.ly/2yIfwuQ, https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/) 

  

Glyphosat: Einsatz weiter eingeschränkt

Veröffentlicht am: 07.09.2021

Ab morgen ist es soweit: Landwirte dürfen den Unkrautvernichter Glyphosat nur noch in

Grenzen versprühen, Privathaushalte bundesweit gar nicht mehr. Das sieht die geänderte

Pflanzenschutzanwendungs-Verordnung vor, die heute im Bundesgesetzblatt veröffentlicht

wurde. Sie ist Teil eines Gesetzespakets zum Natur- und Insektenschutz, das Bundestag

und Bundesrat nach langem Ringen in der großen Koalition Ende Juni verabschiedet hatten.

Komplett und bundesweit verboten ist das Totalherbizid demnach in Haus- und Kleingärten
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sowie auf Flächen, die für die Allgemeinheit zugänglich sind wie Spielplätze oder Parkanla-

gen. Das galt schon bisher in einigen Bundesländern. In manchen wie etwa in Niedersach-

sen gibt es auch bereits freiwillige Vereinbarungen zwischen Landwirten und Naturschützern,

um den Pestizideinsatz zu reduzieren, die über die Verordnung hinausgehen. Daher hatte

der Bundesrat seine Zustimmung unter die Bedingung gestellt, dass weitergehende Rege-

lungen auch unter der neuen Verordnung fortbestehen oder neu vereinbart werden können.

Kein Glyphosat darf künftig in Wasser- und Heilquellenschutzgebieten sowie Kern- und Pfle-

gezonen von Biosphärenreservaten versprüht werden. Für Naturschutzgebiete, National-

parks und gesetzlich geschützte Biotope war es bisher schon verboten. In bestimmten Fällen

können die Behörden aber Ausnahmegenehmigungen erteilen, etwa für die Deutsche Bahn.

Die hat sich inzwischen jedoch selbst vorgenommen, ihre Schienen ab 2023 ohne das Pflan-

zengift von Bewuchs freizuhalten. Und schon 2020 hatte sie ihren gesamten Herbidizeinsatz

nach eigenen Angaben von früher mittleren zweistelligen Werten auf 1,3 Tonnen reduziert.  

In der Landwirtschaft darf Glyphosat nur noch gespritzt werden, wenn vorbeugende Maßnah-

men, wie die Wahl einer geeigneten Fruchtfolge, eines geeigneten Aussaatzeitpunktes, me-

chanischer Maßnahmen im Bestand oder das Anlegen einer Pflugfurche, nicht durchgeführt

werden können und andere technische Maßnahmen nicht geeignet oder zumutbar sind. Zur

Vorsaat- und Stoppelbehandlung ist Glyphosat nur noch erlaubt, um ausdauernde Unkräuter

wie Ackerkratzdistel, Ampfer oder Quecke zu bekämpfen. Ein Einsatz kurz vor der Ernte zur

Sikkation und Unkrautbekämpfung ist verboten. Auf Grünland darf das Gift partiell gegen Un-

kräuter eingesetzt werden, die für Weidetiere giftig sind. Zu Gewässern muss ein Abstand

von fünf bis zehn Metern eingehalten werden.  

Bereits im Juni wies der Bundesrat darauf hin, dass diese Regeln nicht ausreichen werden,

um den Pestizidverbrauch - wie von der Europäischen Union beschlossen – bis 2030 zu hal-

bieren. Er bat die Bundesregierung, in enger Abstimmung mit den Ländern weitere Vor-

schläge zum Schutz und zur Stärkung der Artenvielfalt zu erarbeiten. Glyphosat soll nach der

Verordnung ab 1. Januar 2024 komplett verboten sein. Wenn nicht die Europäische Kommis-

sion die Zulassung für den Unkrautvernichter Ende kommenden Jahres verlängert. Denn

dann, so heißt es in der Begründung, könnte eine Überprüfung der Verordnung erforderlich

sein. [vef]

Links zu diesem Artikel

Bundesgesetzblatt vom 7. September 2021 : Fünfte Verordnung zur Änderung der

Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung vom 2. September 2021

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft: Fragen und Antworten zu Gly-

phosat

Bundesrat kompakt: ausgewählte Tagesordnungspunkte der 1006. Sitzung am

25.06.2021 - TOP 110 Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung
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https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&start=//*[@attr_id=%27bgbl121s3908.pdf%27]#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s4111.pdf%27%5D__1631010245547
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&start=//*[@attr_id=%27bgbl121s3908.pdf%27]#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s4111.pdf%27%5D__1631010245547
https://www.bmel.de/SharedDocs/FAQs/DE/faq-glyphosat/FAQ-glyphosat_List.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/FAQs/DE/faq-glyphosat/FAQ-glyphosat_List.html
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/bundesrat-kompakt/21/1006/1006-pk.html?nn=4352766#top-110
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/bundesrat-kompakt/21/1006/1006-pk.html?nn=4352766#top-110


Deutsche Bahn: Integrierter Zwischenbericht Januar – Juni 2021

Deutsche Bahn: Integrierter Bericht 2020

Infodienst - Glyphosatzulassung: alte Studien, altes Ergebnis? (22.06.2021)
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https://www.deutschebahn.com/resource/blob/6314190/40a39f6efadb727677ed189d07971984/20210729-HPK-2021_Integrierter-Zwischenbericht-data.pdf
https://www.deutschebahn.com/resource/blob/5954530/de3f3d9dc49ac9a2cf520bcd4c10547c/IB-2020-data.pdf
https://www.keine-gentechnik.de/nachricht/34370/
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